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Punkt 1 
Eröffnung und Begrüßung; 
Der 1. Bürgermeister Peter Zenglein eröffnet 
die öffentliche Sitzung, begrüßt die Ratsmit-
glieder sowie die Besucher der Gemeinde-
ratssitzung. 

Punkt 2 
Bürgerfragestunde; 
Behandlung von Fragen und Anregungen 
der Zuhörer/innen 
Aus der Mitte der Zuhörerschaft werden 
keine Fragen und Anregungen vorgebracht. 

Punkt 3 
Vollzug der Geschäftsordnung; 
Genehmigung der Niederschrift der Sit-
zung des Gemeinderats vom 08. April 
2025 (öffentliche Sitzung) 
Die Niederschrift der Sitzung des Gemein-
derats vom 06.05.2025 (öffentliche Sitzung) 
wird genehmigt.  

Punkt 4 
Wasserversorgung – Vorstellung der 
 geplanten Maßnahmen 
Fernleitung HB Rückersbach bis HB 
 Johannesberg 
Fernleitung Bauabschnitt 3 
Austausch ON-Leitung Bauabschnitt 3 
Beratung und ggf. Beschlussfassung 

Mit der beabsichtigten Baumaßnahme Fern-
leitung HB Rückersbach bis HB Johannes-
berg, 3. Bauabschnitt i.d.F. der Planung vom 
20.05.2025 mit dem vorgelegten Vorschlag 
zur Kostenaufteilung besteht Einvernehmen. 

Punkt 5 
Vollzug der Bayerischen Gemeindeord-
nung (GO); 
Haushalt 2025; 
Das Landratsamt Aschaffenburg hat die 
Haushaltssatzung mit Schreiben vom 
13.05.2025 nach rechtsaufsichtlicher Be-
handlung zurückgegeben. 

Informationen aus der Gemeinde -
ratssitzung vom 03. Juni 2025

Die entsprechende Bekanntmachung ist im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannes-
berg in der 22. Kalenderwoche 2025 erfolgt. 

Punkt 6 
Verkehrswesen der Gemeinde Johannes-
berg; 
Überwachung des Verkehrs durch den 
Zweckverband kommunale Verkehrs-
überwachung in Aschaffenburg und Um-
gebung (ZVAU)  
hier: Bekanntgabe Jahresabrechnung 
2024 
Mit Schreiben vom 20.05.2025 wurde der 
Gemeinde Johannesberg die Jahresabrech-
nung zur Überwachung des Verkehrs wie 
folgt mitgeteilt: 

Die anteiligen Jahreskosten für die Ge-
meinde Johannesberg betragen 23.141,42 
Euro. 
Die Einnahmen belaufen sich auf 37.050,65 
Euro, was einen Überschuss von 13.909,23 
Euro ergibt 

Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis.  

Punkt 7 
Entwässerungsanlage Johannesberg 
Vollzug der Eigenüberwachungsverord-
nung 
Vergabe der Untersuchungsarbeiten 
Bekanntgabe des Ausschreibungsergeb-
nisses 

Zur Überwachung der gemeindlichen Ent-
wässerungsanlagen wurde vom Staat eine 
sog. Eigenüberwachungsverordnung erlas-
sen. Diese schreibt alle zehn Jahre eine 
 eingehende Sichtprüfung mittels Fernseh-
untersuchung vor. Die letzte Kanalfernseh-
untersuchung fand 2015 bis 2017 statt. 

Die erforderlichen Arbeiten wurden im Rah-
men einer beschränkten Ausschreibung aus-
geschrieben. Die Angebotspreise belaufen 
sich auf 266.643,95 bis 307.179,17 Euro. Die 
Vergabe erfolgte in nichtöffentlicher Sitzung 
an die Firma Müller, Umweltdienst GmbH 
aus Eppertshausen.

Punkt 8 
Vollzug des BauGB 
a) Aufstellungsbeschluss zur Änderung 

des Bebauungsplanes Westlich der 
Aschaffenburger Straße 

Beratung und Beschlussfassung 

Der Gemeinderat Johannesberg beschließt 
die Änderung des Bebauungsplanes „West-
lich Aschaffenburger Straße“ i.d.F. vom 
11.04.2006 aufzustellen. Die Änderung um-
fasst das Grundstück Fl.Nr. 2179, Gemar-
kung Oberafferbach.  

b) Erlass einer Veränderungssperre 
Beratung und Beschlussfassung 
Die Gemeinde Johannesberg erlässt die Sat-
zung über eine Veränderungssperre für den 
Bereich Westlich der Aschaffenburger 
Straße. Die Veröffentlichung erfolgte im Mit-
teilungsblatt vom 05.06.2025. 

Punkt 9 
Termine, Wünsche und Anregungen; 
Bericht des 1. Bürgermeisters 

Bürgermeister Zenglein informiert zu folgen-
den Themen 
• Franzosenbesuch 
• Demokratiefest 

Für die Richtigkeit: 

Peter Zenglein              Heinz Baum 
1. Bürgermeister           Schriftführer 
 
 

 

Verkauf von Langholz 

Aus dem Holzeinschlag für 2025 sind noch 
einige Mengen an Hartholz in den Wald-
abteilungen „Erdbeer“ in Oberafferbach und 
„Oberwald“ in Johannesberg zum Preis von 
70,00 €/fm zu vergeben. Interessenten mel-
den sich bitte im Rathaus Johannesberg bei 
Herrn Hain, Tel.: 06021/348527 oder E-Mail: 
hain@johannesberg.de.

Die Forstdienststelle Johannesberg 
informiert
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Gemeindeverwaltung Johannesberg 
Servicezeiten: Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr. 

Zu diesen Zeiten erreichen Sie die Mitarbeiter telefonisch und persönlich, bitte beachten Sie die Terminvereinbarung bei  
den einzelnen Abteilungen. 

1. Bürgermeister Peter Zenglein, % 06021/3485-0, Zimmer 2 
Bürgersprechstunde: donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr, nach Terminvereinbarung

Rathaus 
Oberafferbacher Str. 12 
63867 Johannesberg 

Telefon: 06021/3485-0 
Telefax: 06021/3485-20

Zentrales und Bürgerdienstleistungen 

Heinz Baum (in Vertretung) 

Fachbereichsleiter  

Geschäftsleitung, 
Rechtsangelegenheiten der Gemeinde, 
Sitzungsdienst, Ortsrecht und 
Satzungswesen, Ortsentwicklung und 
Bauleitplanung 

% 06021/3485-21 

baum@johannesberg.de 

Angela Miraglia-Eßer 

Sekretariat / Vorzimmer,  
miraglia-esser@johannesberg.de 

Katrin Bauer 

Sekretariat / Vorzimmer,  
bauer@johannesberg.de 

Annalena Mann 

Auszubildende  
mann@johannesberg.de 

 

 

Finanzen 

Heinz Baum 

Fachbereichsleiter 

Kämmerer, Förderungen/Zuschüsse, 
Feuerwehrwesen,  

% 06021/3485-21 

Zimmer 8 

baum@johannesberg.de 

Jürgen Hain 

Abrechnungen, Beitragswesen 
(Erschließungs-, Straßenausbau-, Ver-
besserungs-, und Kanalherstellungsbei-
träge), Holzverkauf, Vereinszuschüsse, 
BayKiBig 

% 06021/3485-27 

Zimmer 7 

hain@johannesberg.de 

Roland Albert 

Kassenverwalter,  
Mahn- und Vollstreckungswesen 

% 06021/3485-23 

Zimmer 5 

albert@johannesberg.de 

Andrea Bittel 

Steuern und Gebühren,  
Abrechnungen Liegenschaften 

Abrechnungen Niederschlagswasser 

% 06021/3485-22 

Zimmer 5 

bittel@johannesberg.de 

Bürgerservicebüro  
(nur nach Terminvereinbarung –  
telefonisch oder online unter:  
www.johannesberg.de) 
Melde-, Pass- und Gewerbeamt,  
Fundbüro, AST-Fahrscheine,  
Beglaubigungen, Fischereischeine,  
Hundean-/abmeldung 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-18 

Annette Hofmann 
Bürgerservicebüro,  
Plakatierungsgenehmigungen  
Hallen- und Raumbelegungen 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-19  
hofmann@johannesberg.de 

Aleyna Kraus 
Bürgerservicebüro, Standesamt,   
Ordnungsamt,  
Anmeldung von Festen und  
Veranstaltungen 
(nur nach Terminvereinbarung)  
% 06021/3485-18  
a.kraus@johannesberg.de 

Anja Hochstadt 
Standesamt, Personalamt, Musikschule, 
Friedhofsverwaltung  
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-12  
hochstadt@johannesberg.de 

 

 

Bau- und Umweltamt 

Frank Nagel  
Fachbereichsleiter 
Bauhofleiter, Bautechniker,  
sämtliche Angelegenheiten des Hoch- 
und Tiefbaus,  
Bearbeitung von Bauanträgen,  
Straßen- und Wegerecht 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-31  
nagel@johannesberg.de 

Isabell Prößler 
Bearbeitung von Bauanträgen, 
Informationen zu Bebauungs-, Kataster-, 
und Lageplänen, Bauplatzbörse, 
Grundstücks- u. Pachtangelegenheiten, 
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-32  
proessler@johannesberg.de 

 

 

Bauhof 
Seestraße 1 A 

Jens Herbert, Kathrin Jörg, 
Michael Kraus, Daniel Röll, Ralf Staab, 
Christian Wombacher

Sozialkoordinator Alexander Fuchs  
im Mehrgenerationenhaus (MGH)  
% 0 60 21/ 34 85-48 

Mehrgenerationenhaus 
»Lebens(t)räume«  
Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg 
% 06021/9 0148 53  06021/9 0148 54 
www.mgh-johannesberg.de 

Tagespflegestätte Johannesberg           
Adam-Fell-Str. 9, 63867 Johannesberg     
% 0 60 21 – 5 84 86 96 

Kinderhaus St. Johannes  
Hauptstraße 6 • 63867 Johannesberg  
www.kinderhaus-sankt-johannes.de 

Trägerschaft: St. Johannesverein e.V. 
Alexander Fuchs  
% 0175/ 2 96 08 84  
traeger@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Verwaltung:  
Regina Burkl  
verwaltung@kinderhaus-sankt-johannes.de 
% 0 60 21/49 45 870 

Andrea Kraus  
kraus@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Kinderkrippe:  
Julia Zey  
Adam-Fell-Straße 7 • % 0 60 21/49 44 803 
kinderkrippe@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Kindergarten:  
Julia Wagner  
Hauptstraße 1b • % 0 60 21/45 00 12  
kindergarten@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Wald: Michaela Fuchs  
Hauptstraße 1b • % 0151/ 50542168  
wald@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Hort: Gabi Ruh  
Adam-Fell-Str. 5a • % 0 60 21/6 28 28 85  
hort@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Mühlberg-Grundschule Johannesberg  
Rektorin: Pia Steigerwald  
Adam-Fell-Straße 5  
% Schulleitung: 06021/8666622  
% Sekretariat: 06021/46993  
E-Mail: vsjohannesberg@t-online.de  
Homepage: www.gs-johannesberg.de

Bürgerbüro 
Oberafferbacher Str. 10A 

63867 Johannesberg 
Telefon: 06021/3485-18 
Telefax: 06021/3485-10

Weitere 
Einrichtungen
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Weitere Informationen und Kontakte in Johannesberg

Feuerwehren Johannesberg  
Kommandant Johannesberg: Jochen Muckenschnabl, % 0151/44522606  
Kommandant Steinbach: Lukas Kehrer,  0173/5877329  
Jugendfeuerwehr Johannesberg: Björn Wombacher,  0179/2323678  
Kinderfeuerwehr Johannesberg: Bianca Muckenschnabl,  0151/21227102  
Forstdienststelle Johannesberg, Florian Fischer  
% 09353/7908-2124;  0179/4760972; E-Mail: florian.fischer@aelf-ka.bayern.de 
Pfarramt Johannesberg, Pfarrer Nikolaus Hegler  
Hauptstr. 6, % 06021/421769,  0171/3528379 
Bücherei Johannesberg im Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 4a  
% 06021/9014853 (während der Öffnungszeiten), E-Mail: buecherei-johannesberg@gmx.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch, 15.30 bis 17.00 Uhr, Freitag, 17.30 bis 19.00 Uhr, 

Sonntag, 11.00 bis 12.00 Uhr 
Postagentur Johannesberg  
Oberafferbacher Str. 1, % 06021/423874  
Öffnungszeiten: Montag (ab 1. Februar) von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch, 
7.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr, Donnerstag, 7.00 bis 13.00 Uhr, Freitag (ab 16. 
Mai 2025), 7.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr, Samstag, 7.00 bis 12.00 Uhr  
Partnerschaftskomitee Johannesberg  
Vorsitzende: Hildegard Rosner, partnerschaftskomitee@johannesberg.de 
Schornsteinfeger  
Für die hoheitlichen Schornsteinfegertätigkeiten (Feuerstättenschau, Bauabnahmen neuer 
Feuerstätten u. Schornsteine, Überprüfung der Betriebs- u. Brandsicherheit) ist zuständig: 
für Johannesberg mit den Ortsteilen: Oberafferbach, Breunsberg, Rückersbach und 
Sternberg: Schornsteinfegermeister Jochen Imgrund, Im Felgen 14, 63825 Sommerkahl, 
% 06024/637161,  06024/6394462,  0176/10605413 
für Steinbach, Schornsteinfegermeister Frank Giron, Andreastraße 21, 63829 Krombach, 
% 06024/631470,  06024/631471,  0171/1904007 
Spendenkonto »Gute Tat«  
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG  
IBAN: DE26 5019 0000 0201 8710 18

Notfalltelefonnummern

Polizei % 110  
Feuerwehr / Rettungsdienst % 112  
Kassenärztlicher Notdienst % 116117  
Zahnärztlicher Notdienst % 06021/80700  
Telefonseelsorge (anonym, kompetent, rund um die Uhr) % 0800/1110111 oder 0800/1110222 
Stromversorgung AVG-Störungsdienst, % 06021/391-0  
Energieversorgung Main-Spessart GmbH, Notruf % 0800/6246773  
Wasserversorgung – Zweckverband Fernwasserversorgung Spessartgruppe 
% 06023/9710-0 
Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen: 
Sonn- und feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung! 
www.hebko-aschaffenburg.de

 regulären Sprechzeiten eine zentrale Anlauf-
stelle für dringende medizinische Anliegen in 
der Region. Die Praxis ist zu folgenden Zei-
ten geöffnet: 
Montag, Dienstag und Donnerstag:  
18:00 – 22:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag: 13:00 – 22:00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 
08:00 – 22:00 Uhr 
Außerhalb dieser Zeiten übernimmt das Kli-
nikum die medizinische Versorgung.  

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Gemeinde Johannesberg 
1. Bürgermeister Peter Zenglein 
Oberafferbacher Straße 12,  
63867 Johannesberg 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil, 
Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb: 
Valentin Bilz GmbH, Bahnhofstraße 4, 
63773 Goldbach, Telefon (06021) 59090-0, 
Telefax (06021) 59090-30 
E-Mail: info@bilz-druck.de 
Internet: http://www.bilz-druck.de 
Mitteilungsblatt im Internet: 
http://www.bilz-druck.de/johannesberg 
Bezugspreis pro Jahr: 
33,50 Euro bei Abbuchung 
36,00 Euro bei Barzahlung / Überweisung /  
                  Rechnungsstellung 
30,40 Euro elektronisch, nur Abbuchung 
36,80 Euro elektronisch + Papier,  

nur Abbuchung

WICHTIGER HINWEIS: 
Aufgrund der Umstrukturierung des Apothe-
kennotdienstes in Bayern ab 2025 wird es 
keinen festen Notdienstplan mehr geben. 
Den jeweiligen Notdienst finden Sie unter: 
• www.aponet.de 
• 22 8 33 (Mobilfunk: 0,69 € pro Minute oder 

pro SMS) 
• 0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz) 

 

Wer außerhalb der normalen Sprechzeiten 
dringend ärztliche Hilfe sucht, aber keine 
Behandlung in der Zentralen Notaufnahme 
(ZNA) benötigt, ist im Klinikum Aschaffen-
burg-Alzenau dennoch richtig. Die Kassen-
ärztliche Bereitschaftspraxis (KVB) hat hier 
ihre Räumlichkeiten und ist außerhalb der 

Apotheken-Notdienst

Öffnungszeiten der Kassenärztlichen 
 Bereitschaftspraxis

Wir sind gerne für Sie da! 
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 

www.johannesberg.de 
oder kontaktieren Sie uns per E-Mail unter 

info@johannesberg.de 
Der direkte Draht zum Gemeinderat unter: 

gemeinderat@johannesberg.de

 

Abfuhrtermine Johannesberg  
mit Ortsteilen 
Wir weisen darauf hin, dass die Müll-
gefäße an dem jeweiligen Abfuhrtag um 
6.00 Uhr bereitzustellen sind. 
Restmüll: 
Dienstag, 24. 06. 2025 
Dienstag, 08. 07. 2025 
Biomüll: 
Montag, 23. 06. 2025                               
Montag, 30. 06. 2025 
Gelbe-Sack-Sammlung 
Mittwoch, 25. 06. 2025 
Papiertonnen-Sammlung 
Mittwoch, 02. 07. 2025 
Grünabfall-Sammlung 
Mittwoch, 15. 10. 2025  
Problemabfall-Sammlung 
Mittwoch, 12. 11. 2025 
Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (u.a. Abgabe von Styropor, 
pflanzlichen Fetten und Ölen, Tinten- 
patronen- und Tonerkartuschen und 
Windelentsorgung, Ausgabe von 
Gelben Säcken), Seestraße 1b              
Donnerstag                    16.00-19.00 Uhr 
Samstag                          9.00-12.00 Uhr 
Öffnungszeiten des Landkreis-  
Recyclinghofes, Obernburger Str. 25, 
Aschaffenburg-Nilkheim,  
Telefon 06021/394-170  
Nur nach Terminvereinbarung!  
Montag – Freitag 8.00-16.30 Uhr 
Samstag 8.00-13.00 Uhr 
Grünabfalldeponie –  
Öffnungszeiten (Sommerzeit)   
Die Deponie ist donnerstags von 16.00 - 
19.00 Uhr sowie samstags von 11.00 - 
16.00 Uhr geöffnet. 
Für Erdaushub nach Vereinbarung mit 
der Gemeindeverwaltung, Oberaffer- 
bacher Straße 12, 63867 Johannesberg, 
Telefon 06021/3485-31 
Restmüllsäcke  
Restmüllsäcke sind im Bürgerbüro für 
12,– Euro erhältlich. 
Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro 
und im Recyclinghof, jeweils zu den 
 Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie die 
Abgabe von 1 Rolle pro Haushalt.  
Nutzen Sie auch die MyMüll App! 
Kontakt:  
Müllgebührenstelle im Landratsamt: 
06021/394-396  
Rest- und Biomüll: Firma Remondis,   
Telefon 0800/2477677  
Gelbe Säcke: Firma Werner,  
Telefon 0800/00937637 oder 
06021/5991-0  
Papiertonnenabfuhr: Firma Emde,  
Telefon 06021/45493-0

Recycling in Johannesberg



Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 20. 06. 2025 – Seite 4

 

Am Freitag, den 20. Juni 2025, ist das Rathaus mit Bürgerbüro und 
der Bauhof  geschlossen.  
Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihr Verständnis.  
 
 

 

Fälligkeit der Grundsteuer für Jahreszahler 
Am 01. Juli 2025 ist der Fälligkeitstermin für die Jahreszahler der 
Grundsteuer. 
Die Barzahler werden gebeten, die Zahlung unter Angabe der 
 Personenkontonummer auf eines der gemeindlichen Konten zu über-
weisen. Den Bankabbuchern werden die Beträge zum Fälligkeitster-
min vom Konto abgebucht. 
Um kostenpflichtige Mahnungen bei allen Steuern, Gebühren und 
Abgabearten zu  vermeiden, wird um pünktliche Zahlung  gebeten. 
Bei verspäteter Zahlung ist die  Verwaltung gesetzlich dazu verpflich-
tet, Mahngebühren und Säumniszuschläge zu erheben. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Bittel unter der Tel.-Nr. 
06021/3485-22 täglich von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr gerne zur 
 Verfügung. 
 
 

 

Verpachtung gemeindlicher Grundstücke 
Die Gemeinde Johannesberg verpachtet zum 01.10.2025 wieder 
 gemeindliche Grundstücke an Privat.  
Nachfolgende Grundstücke stehen 2025 zur Pacht:   
Flur-Nr.            Gemarkung:             Nutzungsart:       Größe in m²: 
2620                Johannesberg                 Wiese                   2.851 
4436                Oberafferbach                 Wiese                   1.331 
4437                Oberafferbach                 Wiese                   1.067 
2698                Breunsberg                     Acker                       992 
3048                Steinbach                        Wiese                      203 
3074                Johannesberg                 Wiese                    2066 
4921                Oberafferbach                 Wiese                    1691 
4921/1             Oberafferbach                 Wiese                        51 
2919                Steinbach                        Wiese                   1.666 
Mit Beschluss vom 06.05.2025 hat der Gemeinderat Johannesberg 
eine Anpassung des Pachtzinses zum nächsten Pachtjahr beschlos-
sen.  
Für neue Pachtverträge gilt ab 2025 ein Pachtzins von: 
Nutzungsart:                Preis: 
Ackerland                 90 €/ha/Jahr 
Wiesenfläche           50 €/ha/Jahr 
Gartengrundstück    50 €/ha/Jahr 
• Die Laufzeit der Pacht beträgt 12 Jahre.  
• Für sämtliche gemeindliche Pachtgrundstücke gilt künftig eine  

Pflegeverpflichtung für bestehende Obstbäume. Die Pächter  
werden demnach verpflichtet:  

- Durchführung einer mindestens einmaligen Mahd pro Jahr.  
- Der Kronenbereich rund um die Bäume ist regelmäßig von  

Bewuchs freizuhalten. Dörner sind zu entfernen, Gräser abzu-
mähen.   

   Der Pächter verpflichtet sich, die Obstbäume sachgemäß zu pfle-
gen oder pflegen zu lassen. Hierzu gehört: 

- Die Altbäume erhalten regelmäßige Erhaltungsschnitte (ca. alle 
3-5 Jahre). 

- Die Jungbäume erhalten regelmäßige Erziehungsschnitte in den 
ersten 10 Jahren.  

- Abgebrochene Äste und umgefallene Bäume werden entfernt. 
Stehende abgestorbene Bäume können als Höhlenbäume 
 belassen werden. 

Die Lagepläne der betreffenden Grundstücke können während den 
Öffnungszeiten im Rathaus (Bauamt) eingesehen werden.  
Ansprechpartnerin ist Frau Isabell Prößler, Tel.: 06021/3485-32,  
E-Mail: proessler@johannesberg.de. 
Bei Interesse bitten wir um schriftliche  Bewerbung (mit Angabe des 
Verwendungszweckes) bis zum 21.06.2025 an die Gemeindeverwal-
tung Johannesberg, Oberafferbacher Straße 12, 63867 Johannes-
berg oder info@johannesberg.de. 
Über die Vergabe entscheidet der Gemeinderat. 
gez. Peter Zenglein, 1. Bürgermeister

Rathaus, Bürgerbüro und Bauhof geschlossen  

Aus der Gemeindekasse 

Aus dem Bauamt

Vollsperrung Teilstück der Sattelhecke 
Sattelhecke 9 ab 20. Juni 2025 
Für Dachdeckerarbeiten wird die Straße Sattelhecke auf Höhe der 
Hausnummer 9 für die Zeit vom 20.06.2025 bis voraussichtlich 
19.07.2025 für den Verkehr voll gesperrt.   
Anlieger können während der Zeit bis zur Vollsperrung beidseitig 
 zufahren. Eine entsprechende Umleitung wird ausgeschildert. Fuß-
gänger können entlang der Sperrung passieren. 
Beschilderung Umleitung für Dacheindeckung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vollsperrung Teilstück Dorfstraße  
Für die Durchführung der Veranstaltung „Fête de la musique“ wird 
ein Teilstück der Dorfstraße am 21.06.2025 in der Zeit von 17.00 Uhr 
bis voraussichtlich 24.00 Uhr voll gesperrt. Betroffen von der Sper-
rung sind auch die Anwohner der Ludwigstraße (Sackgasse). Diese 
werden gebeten, Ihre Fahrzeuge vorab in den Nebenstraßen abzu-
stellen. Andernfalls ist das Ein- und Ausfahren zu den Grundstücken 
für die Zeit der Sperrung nicht mehr möglich.  
Die Gemeinde bittet um entsprechende Beachtung der örtlichen Be-
schilderung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Grablichter in den Sommermonaten 
Bitte beachten Sie, dass es im Sommer in den Grablaternen sehr 
heiß wird, was im ungünstigsten Fall dazu führen kann, dass die 
Wachsmasse zu schnell flüssig wird und der Docht entweder im Öl 
versinkt oder gar den Becher anschmoren und das Wachs somit aus-
laufen kann.  
Bitte stellen Sie die Kerzen nicht in das direkte Sonnenlicht oder ver-
wenden Sie eine geeignete Laterne, um so auch den Grabstein vor 
Verunreinigungen zu schützen. 
Bitte beachten Sie dies besonders an der Urnenmauer, da das 
Wachs dort auch über andere Grabplatten laufen kann.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis!  
 
 

 

Folgende Dokumente sind eingetroffen: 
Personalausweise beantragt bis: 23.05.2025 

Reisepässe beantragt bis: 30.04.2025 
Die Ausweise/Pässe sind persönlich abzuholen; abgelaufene Doku-
mente sind abzugeben. Wer nicht persönlich erscheinen kann, muss 
dem Abholer (Familienangehöriger) eine Vollmacht, sowie den abge-
laufenen Pass/Ausweis mitgeben.

Aus dem Friedhofsamt

Passamt
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Sie wollen verreisen? - Prüfen Sie recht-
zeitig die Gültigkeit Ihrer Ausweisdoku-
mente! 
Wir weisen Sie darauf hin, dass vor einer 
Auslandsreise die Aktualität des Ausweises 
für Kinder kontrolliert werden sollte. Sollte 
das Kind sich stark verändert haben und ist 
auf dem Ausweis nicht mehr zu erkennen, ist 
das Dokument ungültig. 
Es empfiehlt sich rechtzeitig (beispielsweise 
schon bei der Buchung der Reise) die Gül-
tigkeit der Ausweisdokumente zu überprüfen 
und sich über die Einreisebestimmungen 
des jeweiligen Landes (auf der Internetseite 
des Auswärtigen Amtes entnehmen: 
www.auswaertiges-amt.de) zu informieren.  
Die Ausstellung eines Personalausweises 
kann bis zu drei Wochen, die eines Reise-
passes z. Zt. zwischen sechs und acht 
Wochen dauern. 
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig einen Termin 
im Bürgerbüro (telefonisch oder online auf 
www.johannesberg.de). Bitte haben Sie Ver-
ständnis dafür, dass wir Sie ohne Termin 
zeitlich nicht bedienen können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Direktversand von Ausweisdokumenten 
Mit der Option „Direktversand“ können Sie 
Ihr Ausweisdokument direkt nach Hause lie-
fern lassen. 
Unter folgenden Voraussetzungen können 
Sie den Direktversand wählen: 
Bei der Beantragung Ihres Ausweises müs-
sen Sie eine aktuelle E-Mail-Adresse ange-
ben 
Der Direktversand kostet zusätzlich zur 
Ausweisgebühr 15,00 € 
Sie können sich das Dokument nur an Ihren 
Hauptwohnsitz senden lassen 
Die Sendung wird ausschließlich an Sie per-
sönlich übergeben 
Vor Übergabe der Sendung müssen Sie sich 
beim Postzustelldienst mit einem gültigen 
Ausweisdokument (Personalausweis/Rei-
sepass, auch ausländisches Ausweisdoku-
ment möglich) ausweisen 
Für Kinder ist der Direktversand nicht mög-
lich 
Für Express-Reisepässe ist der Direktver-
sand nicht möglich

 
 

Wir möchten Sie bitten, die gelben Säcke, 
die Sie zur Abholung bereitlegen, so zu 
 sichern, dass diese nicht vom Wind in den 
öffentlichen Bereich geweht werden. Auf der 
Fahrbahn bzw. auf den Gehwegen stellen 
diese eine Gefährdung für die Verkehrsteil-
nehmer dar.  

Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro und 
im Recyclinghof, jeweils zu den Öffnungszei-
ten. Bitte beachten Sie die Abgabe von 1 
Rolle pro Haushalt.  

Außerdem weisen wir darauf hin, dass 
Gelbe Säcke, ausschließlich für ihren 
Zweck, und nicht als normale Müllsäcke zu 
verwenden sind!  

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Ver-
ständnis.  

Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 

 

Der Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe in Alzenau-Hörstein, Ge-
richtsplatzstraße 100, teilt mit, dass bei  
Störungen am Wasserleitungsnetz in Johan-
nesberg und allen Ortsteilen der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 
06023/97100 zu erreichen ist. 

Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur auf 
Anlagenteile bis zum Wasserzähler. Für 
 Störungen in der Hausinstallation ist der 
Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe nicht zuständig. 

Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe Hörstein 
Telefon: 06023 / 9710-0 
www.fwspessartgruppe.de 
Härtegrad des Leitungswassers  
(Stand Januar 2025): 
Härtebereich mittel: 2,04 Millimol Calcium-
carbonat je Liter (entspricht 11,4°dH) 
 
 

 

Rattenbekämpfung im Bereich des 
Zweckverbandes Abwasserbeseitigung 
Kahlgrund 

Der Zweckverband Abwasserbeseitigung 
Kahlgrund lässt in dem Zeitraum vom 
12.05.2025 bis voraussichtlich 27.06.2025 
im Gebiet der Gemeinden Hösbach, in den 
Ortsteilen Feldkahl und Rottenberg, Blan-
kenbach, Johannesberg, Kleinkahl, Krom-
bach, Mömbris, Schöllkrippen, Sommerkahl 
und Westerngrund eine Rattenbekämpfung 
in der Abwasserkanalisation durchführen. 
Die Arbeiten werden von der Schädlings-
bekämpfungsfirma Bertram GmbH aus Kon-
ken durchgeführt. 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, 
dass Sie als Bürger eine zusätzliche Ratten-
bekämpfung auf Ihrem Privatgrund durch-
führen lassen können. 
Hierzu melden Sie sich bitte direkt bei der 
Firma Bertram. 
Telefon 0174/3444177, oder E-Mail r.wul-
kesch@bertramhygiene.de 

Gelbe – Sack – Sammlung 

Zweckverband Fernwasserversor-
gung Spessartgruppe

ZAK Zweckverband  
Abwasserbeseitigung Kahlgrund

Die Leistung wird Ihnen anschließend durch 
die Firma Bertram GmbH in Rechnung ge-
stellt. 
Für alle weiteren Fragen wenden Sie sich 
bitte an den Geschäftsleiter Herr Rosenber-
ger, Tel. 06029/998377, oder an den Be-
triebsleiter Herr Ritschel, Tel. 06029/995526. 

Hinweise zur Vorbeugung gegen den Rat-
tenbefall 
➢ Rattenbefall löst in der Bevölkerung Un-

ruhe und Unbehagen aus. 
➢ Ursachen für den Rattenbefall können 

unter anderem folgende sein: 
➢ Lebensmittelreste, die über die Spüle und 

Toilette entsorgt werden 
➢ wilde Müllablagerungen 
➢ falsch angelegte und betriebene Kom-

posthaufen 
➢ übermäßige Fütterung von Tieren 
➢ überquellende Mülltonnen 

Jeder Bürger kann mithelfen die Ursachen 
für den Rattenbefall so gering wie möglich 
zu halten. Deshalb bitte keine Lebensmittel-
reste über die Spüle oder über die Toilette 
entsorgen, die Komposthaufen vorschrifts-
mäßig betreiben und keine wilden Müllabla-
gerungen durchführen. 
 
 

 

Wer innerhalb der Ortsteile der Gemeinde 
Johannesberg oder aus den Ortsteilen 
Breunsberg, Johannesberg, Oberafferbach, 
Rückersbach und Steinbach nach Mömbris 
oder Glattbach mit dem Bus fährt, kann 
einen günstigen Sondertarif nutzen. Der Ge-
meinderat hat in Absprache mit der VAB in 
seiner Sitzung am 05. November 2024 be-
schlossen die Fahrkartenpreise weiterhin zu 
subventionieren. Damit ergeben sich für Sie 
ab 01.01.2025 günstigere Preise beim Fahr-
kartenkauf.  

Ein Einzelfahrschein kostet für Erwachsene 
1,50 Euro und für Kinder 1,00 Euro. 
Die Tageskarte kostet für Erwachsene 2,50 
Euro und für Kinder 1,50 Euro.  

Der Fahrschein kann direkt im Bus erworben 
werden.  

Weitere Informationen erhalten Sie unter der 
Servicenummer 06024-655-0 der KVG 
sowie unter www.kvg-bahn.de und www. 
vab-info.de.  

Das SONDERTARIFTICKET ist ein Angebot 
welches von Ihrer Gemeinde Johannesberg 
finanziert wird.  

Allseits eine gute Fahrt wünscht  
Ihr 1. Bürgermeister Peter Zenglein 
 
 

 

Mit dem Johannesberger Einkaufsbus des 
Mehrgenerationenhauses können Sie immer 
freitags von 09.00-11.00 Uhr die Einkaufs-
märkte am Dämmer Tor besuchen. 

Der Unkostenbeitrag pro Fahrt beträgt  
1 Euro (Hin- und Rückfahrt 2 Euro). 

Holen und Bringen direkt an der Haustür.  

Telefonische Anmeldung bis zum Vortag 
des gewünschten Mitfahrtages von Montag 
bis Freitag 9 bis 18 Uhr unter der Telefon-
nummer: 06021/9014853.  

Allseits eine gute Fahrt wünscht  
Ihr 1. Bürgermeister Peter Zenglein

Bus-Sondertarifticket 

Mobil ohne eigenes Fahrzeug  
mit dem Einkaufsbus des  
Mehrgenerationenhauses 

Digitale Passbilder ab 
01.05.2025 

Im Zuge einer gesetzlichen Neurege-
lung werden seit dem 01.05.2025 nur 
noch digitale Fotos akzeptiert. 
Selbsterstellte Fotos (z. B. aus Foto-
Apps) und ausgedruckte Lichtbilder 
sind seit dem 01.05.2025 nicht mehr 
zulässig. Auch selbst angefertigte Da-
teien auf Speichermedien können nicht 
verwendet werden. 

Sie haben folgende Möglichkeit zur Er-
stellung eines Lichtbildes: 

1. Bürger ab 6 Jahre können ein Licht-
bild über das sogenannte PointID 
 direkt im Bürgerbüro für 6,00 € erstel-
len lassen.  

2. Digitale Passbilder können bei teil-
nehmenden Fotodienstleistern (Ring-
Foto und dm Drogeriemärkte) erstellt 
werden. Sie erhalten anschließend 
einen QR-Code, den Sie bei der Be-
antragung Ihres Ausweisdokumentes 
vorzeigen müssen.
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Die Gemeinde Johannesberg betreibt mit 
der Taxi-Funk GmbH, Aschaffenburg, ein 
Anrufsammeltaxi (AST).  

Jeder Johannesberger Bürger hat hier die 
Möglichkeit zu den unten aufgeführten  
Zeiten von Johannesberg nach Aschaffen-

Ergänzung zum Busfahrplan:  
Das Anruf-Sammel-Taxi (AST) 

Seestraßenfest 5. und 6. Juli in der See-
straße 
05.07. Festbetrieb ab 17:00 Uhr 
06.07. Frühschoppen ab 10:00 Uhr (ab 11:00 
Uhr Live-Musik mit den "Blechprellern"), 
12:00 Uhr Mittagessen, Fahrzeugweihe 
15:00 Uhr 
den ganzen Sonntag Aktionen und Ausstel-
lung der Feuerwehr; die First-Responder  
zeigen die Grundlagen der Herz-Lungen-
Wiederbelebung und geben Erste-Hilfe-
Tipps .... lassen Sie sich überraschen! 
Für den Sonntag, 06. Juli, werden Aktive, Ju-
gendfeuerwehr'ler und First-Responder zur 
Unterstützung benötigt 
Für die Bevölkerung wollen wir unsere Feu-
erwehr präsentieren und verschiedene Ak-
tionen durchführen. 
Standorte von öffentlichen Defibrillatoren 
in Johannesberg: 
- Bürgerbüro 
- Mehrgenerationenhaus 
- Seminarzentrum Rückersbach 
Mit steigenden Temperaturen steigt die 
Waldbrandgefahr! 
Natürlich erhöht sich mit dem Sonnenschein 
auch die Gefahr eines Wald- oder Vegetati-
onsbrandes. Die Feuerwehr sowie die Ge-
meinde Johannesberg bitten Sie, liebe 
Bürgerinnen und Bürger, deswegen folgen-
des zu beachten: 
Waldbrandvorbeugung 
Für einen Waldbrand braucht es vor allem 
zwei Dinge: gut brennbares Material und 
einen Funken, ein Stück Glut oder eine 
Flamme, die es entzündet. Besonders der 
erste Funke, der das Feuer entfacht, ist unter 
natürlichen Bedingungen relativ selten. Des-
halb entstehen Waldbrände ohne mensch-
lichen Einfluss eher selten. 
Eine mögliche natürliche Ursache ist zum 
Beispiel ein Gewitter nach längerer Trocken-
heit. Die Blitze können dann trockene Pflan-
zenteile entzünden. Heutzutage entstehen 
Waldbrände meist durch Menschenhand, ob 
absichtlich oder aus Versehen: 
• Laub wird im Garten oder auf Feldern ver-

brannt 
• Glimmende Zigarettenstummel werden un-

bedacht weggeworfen 
• Lagerfeuer werden schlecht gesichert 
• Phosphorhaltige Munitionsreste entzünden 

sich bei heißer Witterung eigenständig 
• Feuer werden absichtlich gelegt 
Bei erhöhter Waldbrandgefahr beachten Sie 
bitte folgende Hinweise: 
• In den Wäldern gilt für Waldbesucher 

Rauchverbot vom 1. März bis 31. Oktober. 
• Werfen Sie beim Autofahren keine Zigaret-

tenkippen aus dem Fenster.  
• Entzünden Sie im Wald oder in Waldnähe 

(bis 100 m) kein offenes Feuer. 
• Parken Sie Ihren PKW nicht auf trockenem 

Gras, da es sich am heißen Katalysator 
entzünden kann. 

• Melden Sie Waldbrände mit möglichst ge-
nauer Ortsangabe sofort an die Feuerwehr 
unter der Telefonnummer 112. 

• Parken Sie stets so, dass Betriebs-, Ret-
tungs- und Löschfahrzeuge bei ihrem Ein-
satz nicht behindert werden 

Weitere Informationen findet man unter 
https://www.landkreis-aschaffenburg.de/ 
Service-und-Verwaltung/Verwaltung/Fach-
bere iche-und-Personen/ index.php? 
object=tx%7c3984.5.1&ModID=7&FID=398
4.37055.1&NavID=3984.13&La=1 
Jugendfeuerwehr: 
Die Jugendfeuerwehr sucht Nachwuchs--- 
wenn ihr also Lust auf Action habt, kommt 
dienstags, 18:15 Uhr gerne am Feuerwehr-
gerätehaus in der Seestraße vorbei. Wir bei-

Hinweise auf Schäden und Mängel im 
 Gemeindegebiet 
Es kommt immer wieder vor, dass an öffent-
lichen Anlagen und Einrichtungen Schäden 
oder Mängel entstehen. Gemeindeverwal-
tung und Bauhof sind zwar bemüht rasch 
Abhilfe zu schaffen, es dauert jedoch oft 
 längere Zeit bis sie Kenntnis davon erhalten. 
Um Schäden und Mängel in Zukunft schnel-
ler beheben zu können, wird die Bevölkerung 
um Mitarbeit gebeten. 
Im Johannesberger Mitteilungsblatt wird 
jeden 2. Monat der nachstehende Hinweis-
zettel veröffentlicht. 
Wer einen Schaden oder Mangel feststellt, 
wird gebeten, den Zettel auszuschneiden 
und ausgefüllt an die Gemeindeverwaltung 
zu senden oder in den Briefkasten am 
 Rathaus einzuwerfen. 
Die Gemeindeverwaltung dankt schon im 
Voraus für die Mitarbeit zum Wohl unserer 
Gemeinde. 
 
Antwort 
An die Gemeinde Johannesberg 
Hinweise an die Gemeindeverwaltung 
Mir ist Folgendes aufgefallen: 

n Straßenbeleuchtung ausgefallen 

n Verkehrszeichen/Straßenschild beschä-
digt/fehlt 

n Fahrbahnmarkierung unkenntlich 

n Fahrbahndecke/Rad-/Fußweg schadhaft 

n starke Verschmutzung 

n Kanaldeckel locker/klappert 

n wilde Müllkippe/Autowracks etc. 

n mangelhafte Baustellenabsicherung 

n überhängende Äste 

n Straßeneinsicht versperrt 

n Container überfüllt 

n  

n  
n  
Zutreffendes bitte ankreuzen! 
Bitte genaue Ortsangabe: 
 
 
_________________________________________ 
 
 
_________________________________________ 
Datum:  
 
_________________________________________ 
Absender: 
 
_________________________________________ 
 
 
_________________________________________ 
 
 
_________________________________________ 
Telefon Nr.: 
 
__________________________________________
(für den Fall, dass eine Rückfrage erforder-
lich wird)

Allgemeine Mitteilungen

"

burg oder zurück mit dem Taxi zum Fahr-
preis von 4,50 Euro pro Person/Fahrt zu 
fahren.  
Fahrscheine sind hierzu im Bürgerbüro er-
hältlich.  
Die Anmeldung für das Taxi muss min-
destens 30 Minuten vor der Abfahrtszeit 
unter der Telefonnummer: 06021/23555 
vorgenommen werden.  
A) Tägliche Fahrzeiten Montag bis Sonn-

tag: 
a) Das Anrufsammeltaxi fährt täglich 

nach Aschaffenburg zum Hauptbahn-
hof  

• von der Haltestelle am Feuerwehrgeräte-
haus im Ortsteil Breunsberg um 19.30 
Uhr,  

• von der Haltestelle Hauptstraße (Am Ka-
pellchen) im Ortsteil Johannesberg um 
19.35 Uhr,  

• von der Haltestelle Oberafferbacher Straße 
(Am Kreuz) im Ortsteil Oberafferbach um 
19.38 Uhr,  

• von der Haltestelle Gaststätte Rückers-
bacher Schlucht im Ortsteil Rückersbach 
um 19.45 Uhr,  

• von der Haltestelle Alte Schule im Ortsteil 
Steinbach um 19.50 Uhr. 

b) Vom Hauptbahnhof Aschaffenburg 
(rote Säule mit der Bahnhofsuhr) fährt 
das Anrufsammeltaxi täglich direkt zu 
Ihrem Wohnort in Johannesberg und in 
den Ortsteilen um 21.00 Uhr, 23.00 Uhr 
und 01.00 Uhr.  

B) Zusätzliche Fahrzeiten an Sonn- und 
Feiertagen: 

a) Das Anrufsammeltaxi fährt zusätzlich 
an Sonn- und Feiertagen nach Aschaf-
fenburg zum Hauptbahnhof  

• von der Haltestelle am Feuerwehrgeräte-
haus im Ortsteil Breunsberg um 08.50 
Uhr und 12.30 Uhr,  

• von der Haltestelle Hauptstraße (Am Ka-
pellchen) im Ortsteil Johannesberg um 
08.55 Uhr und 12.35 Uhr,  

• von der Haltestelle Oberafferbacher Straße 
(Am Kreuz) im Ortsteil Oberafferbach um 
08.58 und 12.38 Uhr,  

• von der Haltestelle Gaststätte Rückers-
bacher Schlucht im Ortsteil Rückersbach 
um 09.05 Uhr und 12.45 Uhr,  

• von der Haltestelle Alte Schule im Ortsteil 
Steinbach um 09.10 Uhr und 12.50 Uhr. 

b) Vom Hauptbahnhof Aschaffenburg 
(rote Säule mit der Bahnhofsuhr) fährt 
das Anrufsammeltaxi zusätzlich an 
Sonn- und Feiertagen direkt zu Ihrem 
Wohnort in Johannesberg und in den 
Ortsteilen um 11.00 Uhr und 17.00 Uhr.  

Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter/-
innen im Bürgerbüro (Tel: 06021/3485-18) 
gerne zur Verfügung.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Feuerwehr Johannesberg 
Termine: 
23.06. 19:30 Uhr Gerätehaus Wasserför-
derung 
03.07. 19:30 Uhr Gerätehaus Gruppenfüh-
rer-Besprechung 
10.07. 19:30 Uhr Gerätehaus Maschinisten-
Ausbildung 
12.07. 10:00 Uhr Altpapiersammlung 

Freiwillige Feuerwehr Johannesberg
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ßen nicht! Die Jugendfeuerwehr bildet das künftige Rückgrat der 
Feuerwehr, nicht nur in der Freiwillige Feuerwehr Johannesberg, 
sondern in jeder Feuerwehr... nur mit euch haben ehrenamtliche Feu-
erwehren eine Zukunft. 
Altpapiersammlung 12.07.2025 
Gesammelt wird ab 10:00 Uhr in Rückersbach und Sternberg. Bitte 
stellen Sie ihr Altpapier rechtzeitig an die Straße. 
Natürlich darf jeder andere "sein" Altpapier an diesem Tag um 10:00 
Uhr zum Festplatz nach Rückersbach bringen und das Altpapier dort 
abgeben.  
Hinweis: Aus rechtlicher Sicht dürfen wir keine blauen Papiertonnen 
leeren! 
Kinderfeuerwehr Feuerfunken: 
Nächster Termin am 28. Juni. 
Neue Kinder sind gerne willkommen. Über eine Anmeldung würden 
wir uns freuen! 
Ansprechpartnerin Feuerfunken:  
Bianca Muckenschnabl, kinderfeuerwehr@feuerwehr-johannesberg. 
de 
Gerne Willkommen sind auch Erwachsene, welche uns als Betreuer 
unterstützen möchten. Feuerwehrkenntnisnisse sind nicht notwen-
dig! 
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer Spende, helfen Sie hel-
fen! 
Unser Spendenkonto 
Sparkasse Aschaffenburg 
Kontoinhaber: 
Feuerwehr Johannesberg-Oberafferbach e.V. 
IBAN: DE77795500000005037486 
BIC:   BYLADEM1ASA 
 
 

 

Klimaschutzmanagement 
Gemeinsam zur Treibhausgasneutralität: Infoabend in Aschaf-
fenburg 
Die Region Bayerischer Untermain mit der Stadt Aschaffenburg 
sowie den Landkreisen Aschaffenburg und Miltenberg engagiert sich 
schon seit vielen Jahren gemeinsam für die Energiewende und den 
Klimaschutz. Ein öffentlicher Informationsabend am Dienstag, 24. 
Juni, will alle am Klimaschutz Interessierten von 17 Uhr an in der 
Stadthalle Aschaffenburg auf den Weg mitnehmen hin zur Treibhaus-
gasneutralität. 
Bereits im Jahr 2011 wurde das erste Klimaschutzkonzept der Re-
gion auf den Weg gebracht. Nun geht die Region gemeinsam den 
nächsten großen Schritt: Mit dem Projekt „Pfade für eine klimaneu-
trale Region Bayerischer Untermain" soll eine Strategie entwickelt 
werden, wie die Region bis spätestens 2040 klimaneutral werden 
könnte – effizient, nachhaltig und volkswirtschaftlich sinnvoll. 
Beim öffentlichen Informationsabend wird das Projekt vorgestellt, es 
werden erste Erkenntnisse geteilt und über die nächsten Schritte 
wird informiert. Vor allem aber wollen die Initiatoren Perspektiven und 
Ideen der Zuhörerschaft hören. Denn eine klimaneutrale Zukunft ge-
lingt nur, wenn Politik, Verwaltung, Wirtschaft – und insbesondere 
die Bürgerinnen und Bürger – an einem Strang ziehen. 
Höhepunkt des Abends dürfte nach der Begrüßung durch Oberbür-
germeister Jürgen Herzing (Aschaffenburg) ein Impulsvortrag von Dr. 
Daniel Abel, Fachreferent für Wasser und Klima bei der Regierung 
von Unterfranken, werden. Er gibt spannende Einblicke in die klima-
tischen Entwicklungen und Herausforderungen der Region. 
Danach wird das Projekt „Pfade für eine klimaneutrale Region Baye-
rischer Untermain“ vorgestellt, ehe eine Podiumsdiskussion mit den 
Klimaschutzmanagern der Stadt Aschaffenburg sowie der Land-
kreise Aschaffenburg und Miltenberg beginnt. Hier haben Gäste die 
Gelegenheit, mit den Verantwortlichen ins Gespräch zu kommen, 
Fragen zu stellen und Anregungen einzubringen. 
Nach einem Ausblick auf den weiteren Arbeitsprozess und anste-
hende Beteiligungsmöglichkeiten findet ein offener Austausch an vier 
Thementischen statt. 
Später, Anfang Juli, sind drei öffentliche Klimawerkstätten in den drei 
Teilregionen geplant, in denen gemeinsam Maßnahmen zur Errei-
chung der Klimaneutralität erarbeitet werden sollen. 
Für den Informationsabend in Aschaffenburg am 24. Juni werden 
unter folgendem Link: 
Klimapfade Bayerischer Untermain - Informationsabend | B.A.U.M. 
events Anmeldungen erbeten. 
Ansprechpartner im Landratsamt Aschaffenburg 
Andreas Hoos, Klimaschutzmanagement 
Telefon: 06021 394-7030 
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de 
Internet: www.klimaschutz-ab.de 

Landratsamt Aschaffenburg

Ausbreitung der Staudenlupine  
Im Landkreis breitet sich die Staudenlupine verstärkt aus. Mit ihrer 
Eigenschaft, sich schnell zu vermehren und dabei typische Wiesen-
kräuter im artenreichen Grünland zu verdrängen, stellt sich die 
Pflanze als problematisch dar. 
Das Landratsamt bittet daher darum, Bestände der Staudenlupine 
mit Foto und Angabe des ungefähren Standorts per Mail an natur-
schutz@Lra-ab.bayern.de (mailto:naturschutz@Lra-ab.bayern.de) zu 
melden, wenn ein solcher in der freien Natur entdeckt werden sollte.  
Wer auf die Staudenlupine im eigenen Garten nicht verzichten 
möchte, sollte die Blütenstände vor Bildung der Samen abschneiden. 
Sofern sich doch bereits Früchte gebildet haben, sollten diese über 
den Restmüll oder in der Heißkompostierung entsorgt werden, um 
eine weitere Ausbreitung durch den Grünabfall zu vermeiden. 
Der Landschaftspflegeverband Aschaffenburg und das Landratsamt 
als untere Naturschutzbehörde führen auf einigen Flächen bereits 
geeignete Gegenmaßnahmen durch. Je kleinflächiger der Befall und 
je früher erkannt, desto effektiver sind die Maßnahmen. Kleine Be-
stände werden vor der Samenbildung mittels Ampferstecher hän-
disch ausgestochen. Großflächigere Bestände können durch 
mehrmalige Mahd über den Sommer - jeweils vor Bildung von 
Samen - schrittweise zurückgedrängt werden. Vorübergehend hilft 
auch das Abschneiden der Blüten- und Samenstände, um zumindest 
die Ausbreitung per Samen zu unterbinden. 
Bei der Staudenlupine mit ihren großen lila Blütenständen handelt es 
sich um eine nordamerikanische Art der Schmetterlingsblütler, die 
im 19. Jahrhundert nach Europa eingeführt wurde. In vielen Teilen 
Deutschlands haben die Bestände in den letzten 30 Jahren stark zu-
genommen und führen zu erheblichen Problemen. Die Blütezeit be-
ginnt etwa ab Mitte Mai und erstreckt sich über die Sommermonate. 
Auch nach einer Mahd bildet die Pflanze im Laufe des Sommers 
nochmals Blüten und Samen. Die Staudenlupine ist sehr wuchs- und 
konkurrenzstark. Eine Pflanze kann bis zu 2.000 Samen pro Jahr bil-
den, die sich auch über einige Meter verteilen können. Zudem ver-
mehrt sich die Pflanze noch über Wurzelausläufer. 
Auf Grund ihrer biologischen Merkmale reichert die Staudenlupine 
den Erdboden mit Stickstoff an und düngt diese auf. Durch ihre große 
Wuchshöhe und dichte Beblätterung nimmt sie den typischen Wie-
senkräutern und Gräsern das Licht und den Raum zum Wachsen. 
Dadurch verlieren diese Systeme ihre Qualität als wichtiger Lebens-
raum, beispielsweise für Insekten. Darüber hinaus verschlechtert ein 
hoher Anteil von Lupinen auch die landwirtschaftliche Nutzbarkeit 
des Grünlands und die Futterqualität des Heus.  
Dennoch bereiten nicht alle Lupinenarten ökologische Probleme. An-
dere Lupinenarten werden beispielsweise für Produkte wie Lupinen-
kaffee oder als Tierfutter genutzt und können auch an Stelle der 
Staudenlupine im heimischen Garten angepflanzt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Landkreisradeln im Rahmen des bundesweiten STADTRADELN-
Wettbewerbs: 
Der Landkreis radelt vom 23.06. bis 13.07.2025 
Das STADTRADELN ist mittlerweile eine feste Größe im Veranstal-
tungskalender des Landkreises Aschaffenburg. Ab dem 23.06. heißt 
es wieder: „Auf die Räder, fertig, los“. Dann radelt der Landkreis beim 
STADTRADELN mit. 
Beim bundesweiten Wettbewerb geht es darum, 21 Tage lang mög-
lichst viele Alltagswege klimafreundlich mit dem Fahrrad zurückzule-
gen. Also: „Rauf aufs Rad“ und drei Wochen lang die geradelten 
Fahrradkilometer einem Team gutschreiben lassen. Egal ob zur Ar-
beit oder in den Biergarten, zum Brötchenholen oder Eisessen, jeder 
Kilometer zählt und hilft uns, den Radverkehr zu stärken. Außerdem 
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ersparen wir uns viele Emissionen, die un-
sere Umwelt verschmutzen und erhöhen 
damit die Lebensqualität in unseren Gemein-
den. 
Hiermit laden wir alle Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Kommunalpolitikerinnen und 
Kommunalpolitiker ein, beim „Landkreisra-
deln 2025“ mitzumachen und innerhalb des 
Aktionszeitraums möglichst oft in die Pedale 
zu steigen. Dabei ist es egal, ob Sie bereits 
ein begeisterter Fahrradfahrer sind oder bis-
her eher selten mit dem Rad unterwegs 
waren. Jeder Kilometer zählt – erst recht, 
wenn Sie ihn sonst mit dem Auto zurück-
gelegt hätten. 
Wer kann teilnehmen? 
Alle, die im Landkreis Aschaffenburg woh-
nen, arbeiten, einem Verein angehören oder 
eine Schule besuchen. 
Wie mache ich mit? 
Registrieren Sie sich auf www.stadtradeln. 
de/landkreis-aschaffenburg. Ist Ihre Ge-
meinde dabei, wählen Sie diese dort aus. 
Wenn nicht, wählen Sie „Aschaffenburg, 
Landkreis“ aus. Treten Sie einem Team bei 
oder gründen sie ihr eigenes, z. B. mit der 
Familie, am Arbeitsplatz, im Verein, in Ihrer 
Straße oder einfach im Freundeskreis. Eine 
Anmeldung ist auch während des 21-tägigen 
Aktionszeitraums noch möglich. 
Wer letztes Jahr schon dabei war 
Bei der Anmeldung unter www.stadtradeln. 
de können wieder die Daten des Vorjahrs 
genutzt werden. Wir empfehlen für die Erfas-
sung und Meldung der Kilometer die STADT-
RADELN-App zu benutzen. Denn diese 
bietet den großen Vorteil, dass das persön-
liche Kilometerbuch automatisch geführt 
wird, indem Fahrtbeginn und -ende in der 
App angeklickt werden. Eventuelle Probleme 
bei der Anmeldung können durch die Land-
kreisradeln-Koordination gelöst werden. 
Wo trägt man die geradelten Kilometer 
ein? 
Jeder Kilometer, der vom 23. Juni bis 13. 
Juli mit dem Fahrrad zurückgelegt wird, 
kann online ins Kilometer-Buch oder direkt 
über die STADTRADELN-App eingetragen 
werden. Radelnde ohne Internetzugang kön-
nen der Landkreisradeln-Koordination die 
Radkilometer melden. 
Registrieren und losradeln! 
Alle Infos zur Registrierung, den Ergebnissen 
und vieles mehr finden Sie auf der offiziellen 
Kampagnen-Seite unter www.stadtradeln.de 
/landkreis-aschaffenburg. 
Nutzen Sie die STADTRADELN-APP 
Mit der STADTRADELN-App können Sie Ihre 
Strecke ganz einfach per GPS aufzeichnen. 
Die App schreibt die Kilometer Ihrem Team 
gut. In der Ergebnisübersicht sehen Sie auf 
einen Blick, wo Ihr Team, der Landkreis 
Aschaffenburg oder Ihre teilnehmende Kom-
mune steht. Im Team-Chat können Sie und 
Ihre Teammitglieder sich zu gemeinsamen 
Touren verabreden oder gegenseitig anfeu-
ern. 
Kreiskarten-App mit Mängelmelder 
Fahrbahnschäden, Hindernisse, schlechte 
Verkehrsführung oder nicht mehr erkennbare 
Verkehrsschilder – solche Informationen 
können Sie über die kostenfreie Kreiskarten-
App mit dem integrierten Mängelmelder 
bzw. über die Internetseite melden. So infor-
mieren Sie das Landratsamt über mögliche 
Schäden und Fehler oder störende und ge-
fährliche Stellen im Radwegeverlauf. Die 
Progressive Web App ist unter www.kreis-
karte-ab.app zu finden. 
Landkreis-Schulradeln-Wettbewerb 
Der landkreisinterne Schulradeln-Wett-
bewerb mit extra Abschlussveranstaltung 
geht in die zweite Runde. Den radelaktivsten 

Schulen winken Preise in Höhe von ins-
gesamt 1.200 Euro durch die Sparkasse 
Aschaffenburg Miltenberg entgegen. 
Wettbewerb Schulradeln 
Alle weiterführenden Schulen im Landkreis 
Aschaffenburg können parallel zum Land-
kreisradeln am Schulradeln teilnehmen. Alle 
während des Schulradelns gesammelten 
Fahrradkilometer werden zugleich dem ört-
lichen Kilometerstand zugerechnet. Teilneh-
mende Schulen tragen somit tatkräftig zu 
einem guten Ergebnis im Landkreis Aschaf-
fenburg bei. Informationen zum Schulradeln 
gibt es unter www.schulradeln.de. 
Informationen zum Landkreisradeln 
Faltblätter mit Informationen zur Anmeldung 
und Teilnahme liegen demnächst in den Rat-
häusern für Sie bereit. 
Landkreisradeln-Koordination 
Landratsamt Aschaffenburg 
Dipl.-Ing. Andreas Hoos 
Klimaschutzmanagement 
Telefon: 06021/394-7030 
E-Mail: Klimaschutz@Lra-ab.bayern.de 
www.klimaschutz-ab.de 
Rechtliche Grundlagen der Jugendarbeit 
• Schulung für Jugendleiterinnen und Ju-

gendleiter am Donnerstag, den 03. Juli 
2025 von 18:00 bis 20:30 Uhr 

Der nächste Sommer kommt bestimmt und 
sicher auch wieder Zeltlager und Freizeiten 
für Kinder und Jugendliche. Deshalb bietet 
der Kreisjugendring Aschaffenburg diese 
Fortbildung für Jugendleiterinnen, Jugend-
leiter und Interessierte an. 
Jugendleiterinnen und Jugendleiter über-
nehmen eine verantwortungsvolle Aufgabe 
und diese will gelernt sein, deshalb sollte 
rechtliches Grundwissen jeder Betreuerin 
und jedem Betreuer bekannt sein. 
Im Rahmen der Schulung wird auf die Auf-
sichtspflicht eingegangen und Haftungsfra-
gen geklärt.  
Die Fortbildung wird sowohl für ausgebildete 
als auch für zukünftige Jugendleiterinnen 
und Jugendleiter als Baustein zum Erwerb 
oder Verlängerung der JULEICA (Jugendlei-
terinnen-/ Jugendleiter-Card) anerkannt.  
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Teil-
nahme ist nur mit Anmeldung möglich. 
Zielgruppe:    Jugendleiterinnen, Jugendlei-

ter und Interessierte 
Referentin:    Tasja Heeg 
Veranstalter: Kreisjugendring Aschaffen-

burg  
Termin:          Donnerstag, 03. Juli 2025 von 

18:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Ort:                Rathaus Bessenbach, großer 

Sitzungssaal                            
Ludwig-Straub-Straße 2, 
63856 Bessenbach 

Anmeldung über: Update für deine Juleica - 
KJR Aschaffenburg (kjr-aschaffenburg.de) 
Weitere Informationen: 
Tasja Heeg 
Referentin für Prävention und Bildung im 
Kreisjugendring Aschaffenburg 
Kreisjugendring Aschaffenburg K.d.ö.R 
Auhofstraße 21 
63741 Aschaffenburg 
Büro: 06021 / 394 – 4361 oder Handy: 0151 
/ 478 428 53 
E-Mail: tasja.heeg@kjr-aschaffenburg.de 
Internet: www.kjr-aschaffenburg.de 
Kontakt: 
Landratsamt Aschaffenburg 
Pressestelle 
Bayernstr. 18 
63739 Aschaffenburg 
Telefon: (06021) 394-1012 
Telefax: (06021) 394-984 

E-Mail: pressestelle@lra-ab.bayern.de 
Pressesprecher: Meike Sahl, Petra Olesch-
kewitz, Sven Simon 
• Online-Schulung für Jugendleiterinnen 

und Jugendleiter am Mittwoch, den 09. 
Juli 2025 von 19:30 bis 22:00 Uhr 

Der nächste Sommer kommt bestimmt und 
sicher auch wieder Zeltlager und Freizeiten 
für Kinder und Jugendliche. Deshalb bietet 
der Kreisjugendring Aschaffenburg diese 
Fortbildung für Jugendleiterinnen, Jugend-
leiter und Interessierte an. 
Jugendleiterinnen und Jugendleiter über-
nehmen eine verantwortungsvolle Aufgabe 
und diese will gelernt sein, deshalb sollte 
rechtliches Grundwissen jeder Betreuerin 
und jedem Betreuer bekannt sein. 
Im Rahmen der Online-Schulung wird auf die 
Aufsichtspflicht eingegangen und Haftungs-
fragen geklärt.  
Die Fortbildung wird sowohl für ausgebildete 
als auch für zukünftige Jugendleiterinnen 
und Jugendleiter als Baustein zum Erwerb 
oder Verlängerung der JULEICA (Jugendlei-
terinnen-/ Jugendleiter-Card) anerkannt.  
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Teil-
nahme ist nur mit Anmeldung möglich. 
Zielgruppe:   Jugendleiterinnen, Jugendlei-

ter und Interessierte 
Referentin:    Tasja Heeg 
Veranstalter: Kreisjugendring Aschaffen-

burg  
Termin:          Mittwoch, 09. Juli 2025 von 

19:30 Uhr bis 22:00 Uhr 
Ort:                Online über WebEx 
Anmeldung über: Update für deine Juleica - 
KJR Aschaffenburg (kjr-aschaffenburg.de) 
Weitere Informationen: 
Tasja Heeg 
Referentin für Prävention und Bildung im 
Kreisjugendring Aschaffenburg 
Kreisjugendring Aschaffenburg K.d.ö.R 
Auhofstraße 21 
63741 Aschaffenburg 
Büro: 06021 / 394 – 4361 oder Handy: 0151 
/ 478 428 53 
E-Mail: tasja.heeg@kjr-aschaffenburg.de 
Internet: www.kjr-aschaffenburg.de 
Kontakt: 
Landratsamt Aschaffenburg 
Pressestelle 
Bayernstr. 18 
63739 Aschaffenburg 
Telefon: (06021) 394-1012 
Telefax: (06021) 394-984 
E-Mail: pressestelle@lra-ab.bayern.de 
Pressesprecher: Meike Sahl, Petra Olesch-
kewitz, Sven Simon 
 
 

 

Infoabend berufsbegleitendes Studieren 
Wann? 4. Juli 2025 | 17:30 Uhr 
Wo? Raum 318, Gebäude 26, Campus I der 
TH Aschaffenburg, Würzburger Str. 45, 
Aschaffenburg 
Infoabend: Neben dem Job zur Ingenieu-
rin oder zum Ingenieur – Flexibles Studium 
speziell für Berufstätige an der TH Aschaf-
fenburg. Bachelor of Engineering in den Stu-
diengängen Wirtschaftsingenieurwesen oder 
Elektro- und Informationstechnik. 
 
 
 
 
 
Web: www.th-ab.de 
Direktlink: www.th-ab.de/berufsbegleitend  

Technische Hochschule  
Aschaffenburg



Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 20. 06. 2025 – Seite 9

 

Samstag, 21.06.2025, 20:30 Uhr 
Mitsommernacht im Spessart 
Führung/Besichtigung;  
Gesundheit/Wellness; Wanderung 
Diese einzigartige Nacht bewusst erleben 
und an sich heranlassen: Genießen und Ver-
weilen beim Sonnenuntergang. In mehrstün-
diger „Nachtwanderung" Dunkelheit, Wald, 
Feld an sich heranlassen. Die Kühle der 
Dämmerung und den Sonnenaufgang bei 
einem einfachen Frühstück genießen. Ende 
gegen 6 Uhr. 
Bitte genug zu trinken und Decke/Poncho/ 
Schlafsack o.ä. für die kühle Zeit, besonders 
in der Dämmerung und beim Sonnenauf-
gang, mitbringen 
Kosten: 10 € (inkl. Frühstück) 
- Veranstaltungsort: Sternberg,  Sternberg 

1, 63867 Johannesberg 
- Veranstalter: Naturpark Spessart e.V. 
- Ansprechpartner, Infos und Anmeldung per 

Nachricht an Naturparkführer Tobias 
Schürmann, eMail: spessart.schuermann@ 
gmail.com,   

Tel: 0170 634 636 0 
 
 

 

Wald-Workshop und Waldparcours für 
Frauen: Ideen umsetzen-Stärken entfal-
ten  
1. Unterfränkischer Waldbesitzerinnentag 

am 19. Juli 
Eine überraschende Kombination aus Work-
shop, Seminar und Waldparcours erwartet 
die Teilnehmerinnen am „Wir für Sie-Tag“ am 
19. Juli im Walderlebniszentrum Gramschat-
zer Wald in Rimpar bei Würzburg. Der „1. 
Unterfränkische Waldbesitzerinnentag“ ist 
ein Angebot unterfränkischer Försterinnen 
für unterfränkische Waldbesitzerinnen. Unter 
dem Motto: Erkunden, Ausprobieren, Mit-
machen dreht sich alles um den weiblichen 
Weg der Waldbewirtschaftung.  
Im Workshop und auf dem Waldparcours 
können sich die Teilnehmerinnen umfassend 
über die Waldbewirtschaftung informieren 
und von der Pflanzung bis zur Pflege selbst 
aktiv werden. Die Kurzführungen drehen  
sich um Baumartenwahl, Walderschließung, 
Jagd, Waldnaturschutz, verschiedene 
Pflanzverfahren und klimabedingte Trocken-
schäden an Buche, Eiche & Co. Sie dauern 
jeweils rund 30 Minuten und können indivi-
duell zusammengestellt werden. 
Auch für den Austausch ist genug Zeit ein-
geplant. Im Workshop, beim Mittagssnack 
oder bei einer gemeinsamen Tasse Kaffee 
können Ideen gesammelt, Fragen gestellt 
und Konzepte entwickelt werden. 
Die Veranstaltung beginnt um 10.00 Uhr. 
Parkmöglichkeiten stehen am angrenzenden 
Parkplatz zur Verfügung. Anmeldung ist er-
forderlich.  
Weitere Infos unter www.aelf-ka.bayern. 
de/forstwirtschaft 
 
 

 

Noch keine Pläne für die SOMMER-
FERIEN 2025? 
FERIENFREIZEITEN MIT DEM JUGEND-
WERK DER AWO 
Auf den Ferienfreizeiten des Bezirksjugend-
werks der AWO Unterfranken e.V. in den 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Karlstadt

Naturpark Spessart e.V.

Bezirksjugendwerk der  
AWO Unterfranken e. V.

Sommerferien sind für verschiedene Alters-
gruppen noch Plätze frei.  

Für Kinder im Alter von 6-10 Jahren gibt vom 
11.-16.08.2025 es eine Tipi-Freizeit im Tier-
park Sommerhausen. 8-12-Jährige können 
vom 04.-09.08.2025 in Geiselwind auf einer 
Theaterfreizeit jede Menge Neues auszupro-
bieren und Kinder und Jugendliche zwi-
schen 11 und 14 Jahren haben vom 
11.-16.08.2025 die Chance auf rätselhafte 
Ferien im Rahmen einer Escape-Freizeit in 
Iphofen.  
Auch eine Strandfreizeit an der Ostsee ab 
Mitte August für Kinder und Jugendliche im 
Alter von 12 bis 15 Jahren ist im Programm 
und für die Älteren ab 14 Jahren geht es zum 
Ferienende hin Anfang September auf Bil-
dungsfahrt nach Berlin.  

Die Kinder und Jugendlichen können auf 
den Freizeiten des Jugendwerks nicht nur 
eine tolle Zeit mit Gleichaltrigen erleben, 
sondern haben ebenfalls in hohem Maße die 
Möglichkeit das Programm selbst mitzuge-
stalten. Darüber hinaus garantiert ein päda-
gogisch geschultes Betreuungsteam eine 
qualifizierte Begleitung.  

Weitere Infos und alle unsere Freizeitange-
bote für die Sommerferien 2025 sind zu fin-
den unter www.awo-jw.de. 

Jetzt schnell anmelden! 
 
 

 

Innovative Ideen erfolg -  
reich umsetzen –  
Beratung für das zukunftsori-
entierte Unternehmertum  

Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer 
 innovativen Idee ein erfolgreiches Unterneh-
men wird, sind eine professionelle, neutrale 
Beratung und die richtigen Kontakte. Im 
Rahmen unseres Innovationssprechtages 
erhalten ExistenzgründerInnen - sowie 
 Unternehmen aus den Bereichen Handwerk, 
Industrie und Dienstleistung - u. a. Feedback 
und Beratung zu ihren Ideen und Konzepten. 
Darüber hinaus erhalten Sie Unterstützung 
auf der Suche nach Kooperationspartnern in 
Wirtschaft und Wissenschaft. Wir informie-
ren Sie auch über Fördermöglichkeiten von 
Land und Bund.  

Experten der Industrie- und Handelskammer 
Aschaffenburg, der Handwerkskammer für 
Unterfranken und der ZENTEC stehen Ihnen 
in einem einstündigen Gespräch zur Ver-
fügung – kostenfrei!  

Nächster Termin ist am 26.06.2025 in der 
ZENTEC GmbH in Niedernberg, Rüttel-
weg 7.  
Anmeldung unter www.zentec.de/ver-
anstaltungen - Anmeldeschluss ist am 
23.06.2025.  

Kontakt:  
Thorsten Stürmer, anmeldung@zentec.de 
 
 

 

Die Caritas Tagesstätte Johannesberg 
stellt sich vor! 

Was Sie bei uns erwartet? 
Alles andere als Langeweile, das ist sicher! 
Neben einem strukturierten Tagesablauf bie-
ten wir Ihnen viel Bewegung und abwechs-
lungsreiche Themen, auch rund um das 
Jahr. 

ZENTEC GmbH

Caritas Tagespflegestätte  
Johannesberg

Unser Bestreben ist es, Ihnen jeden Tag 
einen schönen Tag voller Freude und in guter 
Gesellschaft zu ermöglichen. 
Sie sollen einen wunderschönen Tag in un-
serer Gemeinschaft verbringen können. 

Sind Sie neugierig auf uns? Rufen Sie doch 
einfach an und lernen Sie uns kennen. 

Wir zeigen Ihnen unsere Tagesstätte und 
geben Ihnen eine Auskunft über die Kosten 
bei einem Vorstellungsgespräch. 
Hier können Sie entscheiden, ob Sie zu 
einem Schnuppertag kommen wollen. Hat 
der Schnuppertag Ihnen gut gefallen, dürfen 
Sie gerne regelmäßig zu uns kommen. 

Wir freuen uns auf Sie! 
Unsere Telefonnummer: 06021-5848696 

Ihr Team der Caritas Tagesstätte Johannes-
berg 
 
 

 

Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und 
bietet in Ihrer Region für Menschen mit Be-
hinderung und deren Angehörigen sowie 
allen weiteren interessierten Personen eine 
individuelle Beratung an.  

Themen sind z.B. 

• Leistungen für Kinder und Jugendliche 
• Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, 

Mobilität 
• Informationen zu existenzsichernden Leis-

tungen. 

Die Beratungen finden im Rathaus der 
Stadt Aschaffenburg, in der Dalbergstraße 
15, 63739 Aschaffenburg, statt. 

Terminvereinbarung unter: 
 0931 7959-1349 
 beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unt-

erfranken.de  
 www.bezirk-unterfranken.de/beratung-

egh  

Zudem können Sie zu allen Themen sowie 
Ihren Fragen rund um die Pflege auch on-
line beraten werden. Buchen Sie sich hier 
Ihren Termin unter:  
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Be-
ratung

Bezirk Unterfranken – Beratung  
für Menschen mit Behinderung



Johannesberger 
Einkaufsbus 

Unser Einkaufsbus 
fährt  

immer freitags  
von 09.00-11.00 Uhr  

zum Dämmer Tor. 
Bitte unter  

0 60 21 – 901 48 53  
anmelden. 

Gerne auch auf den Anruf-
beantworter sprechen.

Das Mittagessen für Senioren und  
andere Hungrige jeden Dienstag 

um 12.00 Uhr für 9,50 Euro  
(für Salat/Vorspeise, Hauptgericht, 

Dessert, Wasser & Kaffee)! 
Eine Anmeldung ist erforderlich.  

Fahrdienst wird angeboten.  
Wir freuen uns auf SIE! 

Zum Mittagessen gibt’s nächsten 
Dienstag, 24.06.2025:  

Leberkäs‘ mit Kartoffelsalat 

Mittag Essen

Öffnungszeiten: 
dienstags     18.00 – 22.00 Uhr 
freitags         17.00 – 22.00 Uhr 
Samstags regelmäßige Events nach 
Vorankündigung oder für geschlossene 
Gesellschaften. 
Tel.: 06021- 628 06 32 

Familienfeiern oder Vereinstreffen: 
An Sonntagen steht das Lamm nach 
Absprache für geschlossene Gesell-
schaften bis ca. 35 Personen zur Ver-
fügung. 
Anfragen bitte per E-Mail an: 
info@mgh-johannesberg.de 

Aktuelles: 
Biergarten bei schönem Wetter geöffnet! 

Samstag, 21.06.25, Fête de la musi-
que auch rund ums Lamm

Dämmerschoppen 
Jeden Freitag ab 17.00 Uhr 

im MGH Zum Lamm. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 

KONTAKT 
Hauptstr. 4a, 63867 Johannesberg 
Erreichbarkeit in unserem MGH Büro: 
Montag:          09.00-11.00 Uhr  
Dienstag:        07.30-14.00 Uhr 
Donnerstag:    08.00-11.00 Uhr                       
                       oder nach Vereinbarung  
Telefon:           06021/9014853 
Fax:                06021/9014854 
E-mail:           info@mgh-johannesberg.de 
Wichtiges für ältere Menschen und Geh-
behinderte 
Wir haben einen Aufzug im MGH. Es ist 
somit für alle Gäste möglich, jedes Stock-
werk im Haus ohne Probleme zu erreichen. 
WC-Anlagen sind im MGH verfügbar. 
 

 

 

Besuchen Sie uns unter:  
www.mgh-johannesberg.de 

Mehrgenerationenhaus »LebensTräume« Johannesberg

Sonstige Beratungen 
Online-Beratung oder wohnortnahe Bera-
tung zu Themen der Eingliederungshilfe und 
Hilfe zur Pflege (kostenlos) 
- Informationen zu existenzsichernden Leis-

tungen 
- Beratung zu gesetzl. Rentenversicherungen 
- Beratung zu ambulanter und stationärer 

Pflege 
Die Online-Beratung dient als erste Anlauf-
stelle für allgemeine Informationen. Es 
 erfolgt keine Beratung zu bereits bean-
tragten oder gewährten Leistungen. Bitte 
wenden Sie sich dann an Ihren zuständigen 
Ansprechpartner. 
Online-Beratung: 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter 
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Bera-
tung (Pflegeberatung nur online möglich!) 
Wohnortnahe Beratung:  
Terminvereinbarung unter Tel. 0931/7959-
1349 oder per E-Mail: beratung-einglie-
derungshilfe@bezirk-unterfranken.de 
Bezirk Unterfranken, Silcherstr. 5, 97074 
Würzburg  
 

 

Spenden für das MGH 
Unser Mehrgenerationenhaus kann sich 
ohne Spenden aus der Bevölkerung nicht 
 finanzieren. Wir freuen uns daher über jede 
Unterstützung, für die wir Ihnen gerne eine 
Spendenbescheinigung ausstellen. Diese 
können Sie steuerlich geltend machen. 
Spendenkonto: 
Lebensträume e.V. 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG 
IBAN: DE82 5019 0000 0001 8805 51 
Fördermitgliedschaft 
Als förderndes Mitglied können Sie uns mit 
einem festen Jahresbeitrag von 30,- Euro  
unterstützen. Einen Aufnahmeantrag senden 
wir Ihnen gerne zu. 
Bitte senden Sie uns einfach eine E-Mail an 
info@mgh-johannesberg.de 

Ihre Unterstützung hilft vor Ort

 

Wir suchen jederzeit ehrenamtliche Helferin-
nen oder Helfer! 
Rufen Sie uns doch einfach an oder kom-
men Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!  
Dringend gesucht:  
MGH-Café, sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mittagessen, dienstags von 9.00 bis 15.00 
Uhr  
Gemütliche Kaffeerunde 60+, mittwochs 
nachmittags 
MGH Zum Lamm rund um die Öffnungszeiten 
 

 

Rentenantrag und Rentenberatung  
(kostenlos) 
Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung 
im MGH. 
Eberhard Lorenz, Versichertenberater Deut-
sche Rentenversicherung, 
Glattbach, Bangertstr. 4a, Tel. 06021/425121 
E-Mail: eblorenz@kabelmail.de 
Einkommenssteuererklärung im Rahmen 
des § 4 Nr. 11 StBerG 
- professionell und preiswert - für Arbeitneh-

mer, Beamte und Rentner. 
Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung 
im MGH.  
Andrea Bück Aschaffenburg, Leiterin Lohn-
steuerhilfeverein „Steuerring“, Tel. 06021/ 
4424100 oder E-Mail andrea.bueck@steuer-
ring.de 
Auf Wunsch des MGH entfällt die einmalige 
Aufnahmegebühr.  

Sie möchten uns ehrenamtlich  
unterstützen?

Beratungen

Das MGH-Café 
MGH-Café sonntags von  

14.00 bis 17.00 Uhr 

Außerdem bieten wir unsere leckeren 
Kuchen und Torten zur Abholung an.
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Fr, 20.06.25      08.00-14.00 Uhr            Markttag vor dem MGH & rund um die Kirche 
mit versch. Anbietern 

                         17.30-19.00 Uhr            Bücherei 
So, 22.06.25     11.00-12.00 Uhr            Bücherei 
                         14.00-17.00 Uhr            MGH Café – Kuchen auch zur Abholung 
Mo, 23.06.25    08.30-09.30 Uhr            Gymnastik für Jedermann 
                         09.30-10.30 Uhr            Gymnastik für Jedermann (noch freie Plätze!) 
                         18.30-20.00 Uhr            Bibel teilen 
Di, 24.06.25      08.00-11.00 Uhr            Dienstagsfrühstück 
                         12.00-14.00 Uhr            Mittagessen für Senioren & andere Hungrige 
                         14.00-15.30 Uhr            Mediensprechstunde 
Mi, 25.06.25     09.30-10.15 Uhr            Musikfüchse 
                          10.30-11.15 Uhr            Musikfüchse 
                         15.00-17.00 Uhr           Gemütliche Kaffeerunde für Senioren 
                         15.30-17.00 Uhr           Bücherei 
                         15.30-17.00 Uhr           Chor 
                         16.00-17.30 Uhr            Mediensprechstunde 
Do, 26.06.25    08.00-11.00 Uhr            Sommerfrühstück 
                          09.30-10.15 Uhr            Musikfüchse 
                          10.00-12.00 Uhr            Krabbelgruppe 
                          15.00-17.00 Uhr            Trauercafé 
                          15.15-16.00 Uhr            Musikfüchse 
                          16.15-17.00 Uhr            Musikfüchse 
                          19.00-21.00 Uhr            Infoabend Bürgerenergie „Dach-Photovoltaik 

Krippe Johannesberg“

Wochenplan Freitag ist Markttag 
ab 8.00 Uhr – vor der Kirche  

und auf dem Parkplatz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nutzen Sie auch die Einkaufs- 
möglichkeiten Meyer´s Allerlei  

und den Teo Supermarkt. 

 

Die vhs Kahlgrund-Spessart e. V. bietet 
Deutschkurse und Integrationskurse an.  
Nachfragen und Anmeldungen richten Sie 
bitte an die Verwaltung der Volkshochschule 
in Mömbris. 
Für den neuen Integrationskurs in Mömbris 
sind Anmeldungen ab sofort möglich. 
Die Kurse sind gefördert durch das Bundes-
amt für Migration und Flüchtlinge. 
Wir suchen: 
Kursleitungen (w/m/d) 
- Deutschkursleitungen mit BAMF-Zulas-

sung für die Leitung von Integrationskursen 
oder vom BAMF geförderten Deutschkur-
sen. 

- Kursleitungen in allen Fachbereichen für 
den Raum Mömbris, Schöllkrippen, Wie-
sen, Heinrichstahl, Heigenbrücken, Johan-
nesberg, Heimbuchenthal, Mespelbrunn 
und Dammbach. 

Praktikanten (w/m/d) 
nach Absprache 
Bewerbung und Rückfragen an: 

Volkshochschule  
Kahlgrund-Spessart e.V.

vhs Kahlgrund-Spessart e.V. 
Kirchstr. 3, 63776 Mömbris 
info@vhs-kahlgrund-spessart.de 
Tel. 06029/992638-0 
Bereits heute möchten wir auf folgende 
Veranstaltungen hinweisen 
Fr. 17.10. 
TRINITY – Songs, Poesie & Geschichten aus 
Irland 19.30 Uhr  
So, 07.12. 
Traditionelle Fahrt zum Torturmtheater nach 
Sommerhausen 11.30 Uhr 
Wanderungen 
Sa. 21.06. 
Mitsommernacht im Spessart (K) 20.30 Uhr 
So. 13.07. 
Steinknückel – Eintrag ins Gipfelbuch (K)  
13 Uhr 
Fr. 25.07. 
Johannesberger Jakobsweg (K) 16 Uhr 
Fr. 08.08. 
Shinrinyoku – Waldbaden (K) 18 Uhr 
Fr. 05.09. 
Shinrinyoku – Waldbaden (K) 18 Uhr 
So. 07.09. 
Kuriositäten in Wald und Feld (K) 10 Uhr 

Präsenzkurse: 
Do. 26.06. 
Singen im Kreis – Freude und Verbundenheit 
erleben (K) 19 Uhr 
Onlinekurse 
Mi. 25.06. 
Vortrag: Einkommensteuererklärung online 
erstellen mit ELSTER 18.30 Uhr 
Einstieg jederzeit möglich 
Feldenkrais® (K) – flexibel mit 10er Karte 
Männerchor in Westerngrund – Tradition 
trifft Moderne (K) – Anmeldung jederzeit 
möglich 
Weitere Infos unter www.männerchor-wes-
terngrund.de oder bei 
Herrn Ewald Heim, Tel. 0160-6829830. 
Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.de 
(empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-kahl-
grund-spessart.de) oder telefonisch (06029-
992638-0) anzumelden.  
Bitte beachten: 
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem 
Kooperationspartner. Keine Nachlässe. 
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vorbehal-
ten! 

Kindermusical „Prinzessin Emira und die verlorene Stimme“  
von Wolfgang Hering  

Am Sonntag, den 25.5.25 haben die Gruppen der Musikalischen Früherziehung des Verbandes kommunaler 
 Musikunterricht zusammen mit den Kinderchören aus Schöllkrippen und Unterafferbach das Kindermusical  
„Prinzessin Emira und die verlorene Stimme“ von Wolfgang Hering in der Sporthalle am Weberborn in Goldbach 
aufgeführt.  
Es kamen ca. 400 Zuhörer nach Goldbach um der gelungenen Aufführung der 80 beteiligten Kinder zuzuhören 
und zuzuschauen. Die 40 Kinder aus den Gruppen der Musikalischen Früherziehung aus Glattbach, Goldbach, 
Laufach, Mainaschaff, Sailauf und Rothenbuch haben zu den Liedern des Musicals mal Tänze mit bunten Tüchern 
aufgeführt, mal eine Begleitung auf Instrumenten gespielt, sich wie Wüstentiere bewegt oder sind in einer Ka-
melkarawane gelaufen. Für viele dieser kleinsten Musikerinnen und Musiker war es der erste Auftritt auf einer 
Bühne und noch dazu vor so vielen Zuschauern. Dieser Mut wurde mit tosendem Applaus am Ende der Auffüh-
rung belohnt! Ihre Lehrerinnen Claudia Fuchs, Katarina Gerber, Vita Jonele und Patricia Martin haben sie in den 
vergangenen Wochen auf diesen großen Tag vorbereitet. 
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Sehr geehrte Waldbesucherinnen und Waldbesucher, 
in den vergangenen Wochen wurden leider wiederholt Kulturzäune im Gemeindewald geöffnet. Dies geschah ent-
weder durch Öffnen oder Aufschneiden des Drahtgeflechts. Auf diese Art wird die Schutzfunktion der Zäune für 
die Flächen außer Kraft gesetzt. Rehwild gelangt leichter an die Pflanzen und kann mit seinem Verbiss erheblichen 
Schaden anrichten. Die Pflanzen erfahren ein verzögertes Wachstum, verminderte Qualität oder können sogar 
 absterben. Dies gilt sowohl für Pflanzungen als auch für unbepflanzte Flächen, die in erster Linie der natürlichen 
Verjüngung von Samenbäumen seltener Arten wie Eiche oder Tanne dienen.  

Die verjüngungsfreudige Buche ist eine auf hohe Niederschläge angewiesene Baumart, die sehr unter den Folgen 
des Klimawandels leidet. In der Jugend setzt sie sich jedoch bei hohem Wildverbiss gegen alle anderen Baumarten 
durch, sodass in Altbeständen oft nur noch Buchen vorhanden sind. Um den Wald der Zukunft unempfindlicher 
gegen den Klimawandel zu machen, ist es nötig, hitze- und trockenheitstolerante Mischbaumarten einzubringen. 
Das sind zum Beispiel heimische Baumarten, wie die Weißtanne, Elsbeere und Eiche, aber auch fremdländische 
Baumarten, wie die Baumhasel, Roteiche oder Zeder. Sie tragen entscheidend zu einem gesunden klimastabilen 
Mischwald bei. 

Nur ein Bruchteil der Waldfläche im Gemeindewald ist gezäunt, wodurch die Rehe weiterhin mehr als genug Äsung 
finden. Ein Öffnen der Zäune hilft also weder dem Wald noch den darin lebenden Tieren. Es führt lediglich dazu, 
dass der Gemeinde zusätzliche Kosten entstehen und die Zäune länger stehenbleiben müssen. 

Um die Pflanzen zu schützen, wird gegen weitere Zaunöffnungen rechtlich vorgegangen. Laut Art. 46 (4) Nr.2 Bay-
WaldG ist das Unwirksammachen von Forstzäunen mit Geldbuße belegt. Das Aufschneiden des Drahtgeflechts 
stellt eine Sachbeschädigung nach §303 StGB dar und kann mit Geldbuße oder Freiheitsstrafe belegt werden. Auf 
dieser Grundlage werden kommende Verstöße zur Anzeige gebracht. 

Sollte Ihnen beim Waldspaziergang ein geöffneter oder beschädigter Zaun auffallen, melden Sie dies bitte umge-
hend an die Gemeinde. 

Der Kinderchor aus Schöllkrippen, der unter der Leitung von Cornelia Dillinger steht und in Kooperation mit dem 
Verband kommunaler Musikunterricht läuft, hat gemeinsam mit den Rabauken und Young Voices des Gesang-
verein „Sängerlust“ aus Unterafferbach, die unter der Leitung von Claudia Ackermann stehen, die Grundlage des 
Musicals geschaffen. Die Chöre haben gemeinsam ausdrucksstark, mit schönem Klang und guter Textverständ-
lichkeit die Lieder des Musicals vorgetragen. Claudia Ackermann hat bei der gesamten Aufführung die Begleitung 
der jungen Sängerinnen und Sänger am Klavier übernommen.  
In den Sprechrollen waren Arwen Machacsek als Prinzessin Emira, die ihre Stimme aufgrund einer hinterlistigen 
Dienerin (Greta Drebes) verloren und später mit Hilfe einer Heilerin (Anna Weigand) wiederbekommen hat, zu 
hören. Linus Machacsek spielte ihren Vater, den Sultan, der zunächst nicht wollte, dass Emira so viel singt. Der 
Prinzessin Emira stehen noch die kecke Hausspinne Fredi (Noah Weigand) und ihr Gesangslehrer Musikus (Clau-
dia Fuchs) zur Seite, mit denen sie in der Wüste die Heilerin sucht. Als Wüstenfuchs war Linus Zwink zu hören 
und die Wüstenmaus Wolli wurde von Maja Miernikowska gespielt. Die Rolle des Erzählers hat Christine Heim 
übernommen. 
Zum Schluss der Aufführung ernteten die jungen Künstlerinnen und Künstler auf der Bühne Standing Ovations 
und frenetischen Applaus von den Zuhörern, die, weil die gestellten Stühle nicht ausgereicht haben, teils auch 
auf der Tribüne der Sporthalle Platz genommen haben.  
Der Vorsitzende Marc Babo hat zu Beginn der Veranstaltung die anwesenden Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister der Mitgliedsgemeinden begrüßt, dem Markt Goldbach für die Bereitstellung der Halle gedankt und fest-
gestellt, dass den Kindern durch die hohe Besucherzahl eine einzigartige Kulisse für ihre Aufführung geboten 
wird. Geschäftsleiterin Christine Heim hat dies in ihren Schlussworten nochmal aufgegriffen und den Familien 
und Freunden der beteiligten Kinder für deren Unterstützung, Aufmerksamkeit und echtes Interesse gedankt, 
denn etwas Schöneres kann man den Kindern nicht geben.  
(Text und Bild: Christine Heim, VEKOMU)
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Demokratiefest am 01.06.2025, 14:00-17:00, wetterbedingt im Saal des 
Mehrgenerationenhauses 

Johannesberg ist bunt – Demokratiefest mit vielfältigem Programm  
Am letzten Sonntagnachmittag veranstalteten Gemeinsam Grün, die Gemeinde Johannesberg und das Mehr-
generationenhaus zum 2. Mal unter dem Motto „Johannesberg ist bunt“ eine Kundgebung pro Demokratie, dieses 
Mal im Gedenken an das Kriegsende vor 80 Jahren und einer Ermahnung zur Achtsamkeit.  
Dankbar waren die Veranstalter, in die trockenen Wände des Mehrgenerationenhauses ziehen zu können, als sich 
der Himmel immer mehr verdunkelte und bald darauf heftiger Regen niederprasselte. Es waren ca. 80 Besucher 
gekommen, darunter viele Kinder, die mit großer Freude an dem Kinderprogramm teilnahmen. Mit dem Team der 
AJJ (Aktion Jugend Johannesberg) bastelten sie Friedenssteine und fertigten mit Handabdrucken ein Friedens-
banner. Durch den offiziellen Teil führte Pfarrer Nikolaus Hegler. Zwischen den Ansprachen sorgten Miriam Krau-
sert und Christine Leban mit bewegenden Liedern für musikalische Einlagen. Nach der Begrüßung sprach die 2. 
Bürgermeisterin Jutta Hasskerl für die Gemeinde und plädierte dafür Freiheit und Frieden in unserem Land mit 
politischem und gesellschaftlichem Engagement zu verteidigen. Die 15-jährige Theresa Schneider rief zu einer 
besseren Debattenkultur und mehr Toleranz auf. Anschließend drückte die 9-jährige Helena Hirte mit Beispielen 
ihren Wunsch nach gleichem Recht für alle aus. Vier somalische Mitbürger brachten mit ihren erworbenen 
Deutschkenntnissen ihren Dank für ihr Willkommensein zum Ausdruck, aber auch ihre Angst vor Ablehnung. Mit 
Worten von Ellen Specht von der Initiative Gemeinsam Grün zu Mitmenschlichkeit und Besonnenheit ging die 
Veranstaltung über in das offene Gespräch mit Kaffee und  
Kuchen. Untermalt wurde der Gesprächsaustausch von dem  
Gitarristen und Liedermacher Sebastian Bogensberger. Wir weisen 
auch auf den Pressebericht im Main-Echo hin. 

(Text und Bild: Ellen Specht, Gemeinsam Grün)

Auf geht es zum »14. Fête de la musique« 
Es ist wieder soweit - Zeit für Musik 
Am Samstag, 21. Juni 2025, ab 18.00 Uhr, startet auf der Dorfstraße in Oberafferbach das schon zur Tradition 
gewordene Fest, das in Frankreich seinen Anfang nahm und als eine Hommage an die »Beatles« anzusehen ist. 
Inzwischen wird es weltweit begangen. 

Das Partnerschaftskomitee lädt Sie alle herzlich dazu ein. Kommen Sie und feiern Sie mit uns am längsten Tag 
und der kürzesten Nacht, denn alle freuen sich auf einen Abend voll Musik. 

Gerne würden wir Sie auf der Dorfstraße beim Flanieren begrüßen. Spontanmusiker sind herzlich zum Mitmachen 
eingeladen. 

Sie hören: 
Am »MHG-Lamm«: 
Die Johannesberger Musikanten 
Die Flötengruppe  
Vox dulcis - Chor aus Rappach 
Tanzwerkstatt 
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Deutschlands schönstes Weingebiet entdecken – der Feuerwehrverein 
Rückersbach fährt an die Mosel 

Wieder einmal durften sich die Mitglieder des Feuerwehrvereins Rückersbach über einen gemeinsamen Ausflug 
freuen: diesmal führte die kulinarische Reise an die Mosel. Am 07. Juni trafen sich Vorstandschaft und zahlreiche 
Mitglieder in Rückersbach, um von dort aus mit dem Bus nach Traben Trarbach an der Mosel aufzubrechen. 

Nach einem herzhaften Frühstück am Rastplatz und einem Zwischenstopp an einem der schönsten Aussichts-
punkte der Mosel traf die illustre Reisegruppe, bestehend aus Mitgliedern von den ganz Kleinen (die jüngste Mit-
reisende war 4 Monate alt) bis hin zu den Alteingesessenen, in Traben Trarbach ein. Mit dem Schiff ging es weiter. 
Rund 2 Stunden konnten alle bei bestem Aprilwetter im Juni die idyllischen und typvollen Ortschaften entlang 
der Moselschleifen genießen. Beeindruckende Weinhänge und altehrwürdige Häuser entlang der Ufer begeisterten 
Jung wie Alt. Die tolle Aussicht konnte man beim ein oder anderen Kaltgetränk oder einem typischen Moselwein 
genießen. Endstation der Schifffahrt war Bernkastel 
Kues: dort konnten sich alle die charakteristische Alt-
stadt mit ihren vielen, altertümlichen Gässchen näher 
ansehen und eine kulinarische Mittagspause ein-
legen, bevor es mit dem Bus zurück in die Heimat 
ging. 

Den gelungenen Ausflug rundete ein gemeinsames 
Abendessen im Gasthaus „Zur Krone“ in Schimborn 
ab. Satt, glücklich und vielleicht auch ein bisschen 
müde trennten sich die Wege der Reisegruppe wie-
der in Rückersbach. 

Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Mitreisen-
den für die angenehme Stimmung, das humorvolle 
Miteinander und freut sich darauf, auch in Zukunft 
mit den Mitgliedern des Feuerwehrvereins solche gut 
gelungenen Ausflüge zu erleben.  
(Text und Bild:  
Ann-Kathrin Burkl, Feuerwehrverein Rückersbach) 

(Fotos vom Fête de la musique 2024)

An der Ott´s Scheune: 
Gitarrenspiel mit Mareike Sarrach 
Blue Boy - Benno Hein  

Bei Andi im Hof, Dorfstraße 13: 
Yellow Shoes 
Flamencoschule 
Gesang - Pariser Melodien, Marianne Rackl 
Chansons - Sophie Czisch und Timo Koch 

Wir wünschen Ihnen schöne Stunden und danken schon jetzt allen, die zum Gelingen beitragen. 
Ihr Partnerschaftskomitee 

Achtung Anwohner der Dorf-, Neben-, Ludwig-  und Denkmalstraße - folgende Straßensperrungen am Samstag 
von 17 Uhr - 24.00 Uhr sind nötig: 
Dorfstraße 2 - bis Einmündung Gartenstraße, Nebenstraße kann nur von unten befahren werden. Die Zufahrt zur 
Ludwig- und Denkmalstraße wird total gesperrt sein. 
(Text und Bilder: Partnerschaftskomitee Johannesberg) 

Ende des amtlichen Teils


